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Austrian LEAD Study 



Longitudinale,	
  unizentrische,	
  epidemiologische	
  Untersuchung	
  
der	
  Allgemeinbevölkerung	
  -­‐	
  „Health	
  examinaLon	
  survey“	
  

	
  >11.000	
  Männer	
  und	
  Frauen,	
  Alter:	
  6	
  –	
  80	
  Jahre	
  
	
  Wien	
  (urban)	
  und	
  Niederösterreich	
  (ländlich)	
  	
  	
  

PHASE I : 2012 - 2016 

PHASE II : 2017 - 2020 

PHASE III : 2021 - 2024 

ü

Studiendesign ClinicalTrials.gov; NCT01727518 



Studienpopulation 

ü  per Zufallsprinzip aus dem nationalen Melderegister 

ü  Altersgruppen entsprechend der Bevölkerung  

ü Repräsentative Stichprobe aus der Allgemeinbevölkerung 



 
  

 
„Chronisch nicht übertragbare Erkrankungen“ 
sind eines unserer größten Probleme ( WHO) 
 
Identifikation von   Risikofaktoren und  
       Risikoprofile 

  
mit Fokus auf   Lungenentwicklung und 
       Komorbiditäten 

 

 

Ziele 



•  Verlauf der Lungenentwicklung 

•  Häufigkeit von Lungenfunktionseinschränkungen 
Zusammenhang mit den wichtigsten Komorbiditäten 

•  Herzkreislauferkrankungen 
•  Diabetes & Adipositas 
•  Osteoporose 
•  Demenz, Angst und Depression 

•  In Abhängigkeit von Risikofaktoren 
•  genetischen Faktoren  
• Umwelt Faktoren  
•  sozioökonomischen Faktoren 

Ziele im Detail 



DXA Scan 

Labor, Biobank 

Datenbank  

Spirometrie, Body 

Herz-Kreislauf, Interviews 

Messungen 



Untersuchungen 



Untersuchungen 



•  Aufnahme 
•  Medikamente 
•  Soziodemographie 
•  Wohnsituation 
•  beruflicher Werdegang 
•  Rauchen und Alkohol, Passivrauchen 
•  Medical History 
•  Lifestyle 
•  Allergien 
•  Frauenspezifischer Frageblock 
•  Atembeschwerden, Atemgeräusche, Husten 
•  Psychologische Fragebögen  

(DIKJ, KAT-II, HADS, SF-12, SF-36, ZVT, MMST) 
•  Krankheitsspezifische Fragebögen  

(ACT, CAT, Exazerbationsfragebogen) 

 
 

Interview basierte Fragebögenblöcke (validiert) 



Untersuchungen 



  

Outdoor pollution 

Innenraumverschmutzung 

Umwelt – Messdaten  



Was kann man daraus ableiten? 

•  Prävalenzdaten: gemessen, Arztdiagnose  
– altersgewichtet 
– Geschlechtsspezifisch 

•  Korrelationen: Fragebögen , Messdaten 
– Risikofaktoren 
– Begleiterkrankungen 

•  Netzwerkanalysen 
–   komplexe Zusammenhänge  
 
 


